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Sonder Ausgabe

Vorläufiges Endergebnis
zweiker Wahlgang erforderlich
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Wahlergebnis aus dem Saalkreis
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Wahlkreis 11 Halle Merſeburg

F berechtigt 367 700 Stimmen
erberg 160366 uindenburg 286727 tler 273 507hälmann 201 255Winler 273459

Vergleichsziffern von Sept 1930

Mueſterberg 65439indenburg 304918
e emann 205 495

Geſamtreſultat Merſeburg Skadk

Merſeburg Stadt Geſamtergebnis Due
fferberg 1756 Hindenburg 8578 Hitler 5004
Khälmann Winter 80

Der Wahlkag in Halle
Als die Wahllokale geſtern geöffnet wur

den entwickelte ſich in den meiſten ſehr bald
ein reger Wahlbetrieb der ſich bis in die
Mittagsſtunden hinein ſteigerte um dann
über die Mittagsſtunden abzuflauen und
ſchließlich noch einmal einen Generalanſturm
zu bringen Alle Wahllokale waren durch
Polizeiſtreifen meiſtens Doppelpoſten ge
ſchützt ſo daß die Wahlhandlung ohne Stö
rungen und ohne Unzuträglichkeiten zwiſchen
den einzelnen Parteigruppen vor ſich ging
Als um 6 Uhr die Lokale geſchloſſen wurden

gab es eifrige Abſchlußrechnereien

Außerordentlich früh

war das Geſamtergebnis von Halle bekannt
um 9 Uhr konnte es der Oeffentlichkeit über
mittelt werden Das Reſultat der Wahl in
Halle das wir an anderer Stelle bekannt
geben iſt intereſſant im Vergleich zu der

4971079 Stimmen
IO9292 Stimmen

Abgegebene Stimmen 37 660 377

Wahlergebnis aus Halle
Dueſterberg 17 375 Stimmen
Hindenburg 45 113

Reichspräſidentenwahl von 1925 und zu den
Reichstagswahlen vom September 1930 Wir
laſſen als Vergleichszahlen folgen für 1925

Hindenburg 63 118
Marrx 19 540Thälmann 24 591

und für 1930 die hinter der Kandidatur
Hindenburg ſtehenden Gruppen 53 339 Stim
men

Dueſterberg 14 636
Hitler 31 737Thälmann 32 424

Gegenüber 1930 ſind alſo die Hindenburg
ſtimmen um rund 8000 die Thälmannſtimmen
um rund 2500 zurückgegangen während
Dueſterberg faſt 3000 Stimmen mehr erhalten
konnte und Hitler 7200 Stimmen mehr als
bei den Septemberwahlen

Als die Dunkelheit einbrach ſtrömten vor
unſerer Geſchäftsſtelle und in der Filiale
Kleinſchmieden

viele hundert Menſchen
zuſammen um in größter Ruhe die Ergeb
niſſe abzuwarten und entgegenzunehmen die
wir durch Projektionsapparate bekanntgaben
Polizei ſorgte dafür daß das Publikum in
aller Ruhe die Ueſultate entgegennehmen
konnte Erſt in ſpäter Stunde gingen die
letzten der Wartenden nach Hauſe

Weiter gaben wir laufend
durch Extrablätter Teilergebniſſe und

Geſamtergebniſſe aus Halle
der Umgebung und dem Reiche bekannt die
da dieſe Extrablätter außerordentlich früh
herausgebracht werden konnten vom Publi
kum reißend aufgenommen wurden und
außerordentliches Jntereſſe erweckten

Wie das Polizeipräſidium mitteilt iſt der
geſtrige Wahltag bisher ruhig verlaufen
Störungen oder Zuſammenſtöße ſind bis Mit
ternacht nicht gemeldet worden Dagegen läßt
ſich die Polizei in längeren Ausführungen
über den Vortag aus

Am Sonnabend mittag gegen 12 Uhr wurde
das Ueberfallkommando nach der Triftſtraße
Ecke Gr Goſenſtraße gerufen wo eine Schlä
gerei zwiſchen kommuniſtiſchen und national
ſozialiſtiſchen Wahlzettelverteilern im Gange
war Ein Nationalſozialiſt erhielt dabei einen
Meſſerſtich in den Kopf ein anderer
Schlagverletzungen in das rechte Auge
Drei Verdächtige wurden feſtgenommen

Die Fackelzüge

Die von der NSDAP und der Eiſernen
Front abgehaltenen Fackelzüge ſind ohne jede
Störungen verlaufen

Die Kommuniſten hielten nach Beendi
gung ihres Fackelzuges gegen 21 Uhr auf dem
Platze an der Schloſſerſtraße eine Abſchluß
kundgebung ab Hierbei ließ ſich der Redner
Beleidigungen des Reichspräſidenten zu ſchul
den kommen Bei Einſchreiten der Polizei

flüchtete der Redner und verſchwand unter der
Menge Die Kundgebung wurde darauf von
einem andern KPD Führer geſchloſſen Die
Menge bedrohte danach die anweſenden Po
lizeibeamten auch wurde

mit ſcharfen Steinen geworfen Ein Krimi
nalbeamter war hierbei gezwungen zur

Abwehr einen Schreckſchuß abzugeben
Die abziehenden Demonſtranten verſuchten i
der Merſeburger Straße geſchloſſene Umzüge
zu bilden und ſtießen dabei allerhand Droh
und Schmährufe aus Die Aufforderung zum
Auseinandergehen wurde nicht befolgt Die
Beamten wurden bedroht geſtoßen und mit
Steinen beworfen Die Menge wurde des
halb unter Gebrauch des Polizeiknüppels zer
ſtreut Verletzungen von Perſonen ſind nicht
bekannt geworden

Gegen 21 20 Uhr tauchte am Steintor ein
Trupp von etwa hundert Leuten auf Bei
Durchſuchung nach Waffen wurde bei einem
eine Piſtole gefunden Er wurde feſtgenommen

Gegen 21 30 Uhr hatten ſich am Reileck ein
etwa öreihundert Perſonen ſtarker Zug Kom
muniſten gebildet der ohne Zwiſchenfälle zer
ſtreut wurde

Kuhiger Verlauf
im ganzen Reich

Nach den aus allen Teilen des Reiches vor
liegenden Meldungen hat der Wahlſonntag
einen ruhigen Verlauf genommen Ueberein
ſtimmend wird eine außerordentlich ſtarke
Wahlbeteiligung bis zum Mittag vielfach
ſchon itber fünfzig Prozent gemeldet

Jn der Reichshauptſtadt herrſchte ſchon in
den erſten Vormittagsſtunden beſonders in
den weſtlichen Vierteln ſowie in den ausge
ſprochenen Arbeiterbezirken ſtarker Andrang
zu den Wahllokalen Von einer größeren
Wahlpropaganda war am Sonntag in Berlin
im Gegenſatz zum Vortage der Wahl an dem
ſich eine wahre Papierflut über die Haupt
ſtraßen ergoß kaum noch etwas zu bemerken
Lediglich einige Flugzeuge kreiſten über dem
Häuſermeer um für Hindenburg oder für
Hitler zu werben Jn Gegenſatz zu früheren

Vahlen hatte die Schutzpolizei die ſich in er
höhter Alarmbereitſchaft befindet verhältnis
mäßig wenig Anlaß zum Einſchreiten Bis
zum Sonntag mittag wurden 150 Zwangsge
ſtellungen vorgenommen

Ein ernſterer Zwiſchenfall ereignete ſich am
Sonntag vormittag in der Jahnſtraße im
Süden Berlins Dort wurde eine Schupp
treife beſchoſſen Einer der Beamten trug
erletzungen davon und mußte einem Kran

kenhauſe zugeführt werden Das ſofort alar
mierte Ueberfallkommando verhaſtete für
Perſonen die der KPD angehören



Der Wahlausgang

See er a leinen Sieg errungen den niemand in Deutſch
land und niemand in der ganzen Welt er
wartet hatte Das iſt eine Tatſache an der
auch nichts ändert daß dem Feldmarſchall zur

ten Mehrheit rund 170 000 Stimmen
en

An dem Geſamtwahlergebnis ſind zwei
Tatſachen in allererſter Linie auffällig der
Sozialdemokratie iſt es nicht nur gelungen ihre eingeſchriebenen Parteimit
glieder ſondern auch ihre nichteingefo riebene ſonſtige Wählerſchaft ſo gut wie
reſtlos zur Wahl Hindenburgs zu beſtimmen
Der faſt allſeitig erwartete Rückgang der
Sozialdemokratie iſt zum mindeſten bei
dieſer Wahl nicht eingetreten und beſon
ders iſt den Nationalſozialiſten ein Einbruch
in die ſozialdemokratiſche Front nicht ge
lungen Aehnliches gilt allerdings hier
burchaus nicht unerwartet von den Wählern
bes Zentrums und der Bayriſchen Volks
partei Die Angehörigen dieſer Parteien vor
allem in Weſt und Süddeutſchland haben ge
ſchloſſen für Hindenburg geſtimmt
Die zweite ſehr auffällige Tatſache iſt
vaß die Kommnniſtiſche Partei bei
Berückſichtigung der ſtärkeren Wahlbeteili
gung gegenüber der Reichstagswahl vom
14 September 1930 keinen Fortſchritt ge
macht ſondern ſogar einen Rückſchlag erlitten
hat Bei rund 7 Millionen Erwerbsloſen
die mit ihren Angehörigen etwa 12 bis 15
Millionen Stimmberechtigte ausmachen dürf
ten iſt das ein Ergebnis das faſt noch un
erwarteter iſt als die Wahlerfolge der
Sozialdemokratie und des Zentrums

JInsgeſamt hat die Hindenburgfront d h
die Gruppe der für Hindenburg eintreten
den Parteien einen gewiſſen Rückſchlag er
Iitten denn ſie hat nur rund 1836 Millionen
Stimmen aufgebracht während ſie in der
Reichstagswahl vom 14 September 19360
21 165 410 Stimmen für ſich zählen konnte
und alſo bei der höheren Wahlbeteiligung
auf etwa 29 Millionen hätte kommen
müſſen Dieſe Stimme ſind nahezu reſtlos
der Nationalſozialiſtiſchen Partei zugefallen
die von 6 879 672 Wählern auf 11 828 571 an
geſtiegen iſt allerdings dürfte von dieſem
national ſozialiſtiſchen Zuwachs auch ein Teil
auf die Abwanderang aus dem kommuniſti
ſchen Lager zurückzuführen ſein

Die Deutſchnationalen und derStahlhelm haben ihre Stimmenzahl vom
14 September 1930 behauptet vermehrt um
einen durch die größere Wahlbeteiligung zu
erklärenden geringfügigen Zuwachs 2 517 876
gegen 2 457 686 Aber die räumliche Vertei
Iung dieſer Dueſterbergſtimmen iſt höchſt
beachtenswert Mitteldeutſchland das ſich
immer mehr zum Schrittmacher der politiſchen
Bewegung im ganzen Reich entwickelt und
immer mehr den Namen das Herz Deutſch
lands verdient zeigt in den beiden Wahl
kreiſen Halle Merſeburg und Thüringen
einen ſehr erheblichen Zuwachs der Dueſter
bergſtimmen Wahlkreis Halle Merſeburg
1103 662 gegen 65 430 im September 1930 in
Thüringen iſt der Zuwachs ſogar noch

höher und der höchſte im ganzen

Wie das Geſamtergebnis der Wahl im
ganzen Reich zu erklären iſt iſt vorläufig
völlig rätſelhaft Es könnte ſein daß die
Frauenſtimmen eine entſcheidende Rolle
dabei geſpielt haben Weiter iſt ſicher daß
die verehrungswürdige Perſönlichkeit des

Reichspräſidenten ihm ungezählte Millionen
von Sympathie ſtimmen eingetragen hat
Aber damit allein iſt das Rätſel dieſer Wahl
nicht zu löſen Denn das Geſamtergebnig
ſcheint doch zu beſagen daß trotz der unge
heuren Not der Zeit im Jnneren wie ach
außen nahezu die Hälfte des Volkes mit der
jetzigen Lage zufriedn iſt oder aber
mindeſten eine Aenderung der bisherigen
Politik als noch größeres Uebel anſieht

Ob freilich dieſer Schluß richtig iſt wird
fich erſt bei den kommenden Wahlen beſon
ders bei den preußiſchen Landtagswahlen
zeigen wo nicht mehr der große Name
Hindenburgs und die Ehrfurcht vor ſeiner
Perſönlichkeit maßgebend auf die Wähler und
die Wählerſtimmung einwirken kann Jm
Intereſſe einer Beſſerung der innerpolitiſchen
Verhältniſſe in Deutſchland möchten wir für
dieſe Wahlen einen ganz anderen Erfolg der
nationalen Oppoſition wünſchen und wir
haben auch die Gewißheit daß bei dieſer Ge
legenheit die berechtigte Unzufriedenheit des
Volkes mit der bisherigen Politik eindeutig
zum Ausdruck kommt Jedenfalls müſſen
nunmehr alle Bemühungen mit verſtärkter
Kraft auf dieſes Ziel gerichtet werden

Jnaußen politiſcher Beziehung muß
das Präſidentenwahlergebnis als höchſt be
denklich bezeichnet werden Denn allgemein
hatte das Ausland und ganz beſonders hatten
unſere erbittertſten Feinde Frankreich und
Polen mit einer weſentlichen Verſtärkung der
nationalen Oppoſition gerechnet Es beſteht
die große Gefahr daß das Bekenntnis des
deutſchen Volkes zur bisherigen Politik das
von faſt der Hälfte der Wähler in dieſer
Präſidentenwahl ausgeſprochen worden iſt
ſie dazu veranlaſſen wird ihre Anſprüche und
ihre Erpreſſermaßnahmen noch zu verſtärken
zumal ſich herausgeſtellt hat daß die kommu
niſtiſche Gefahr die ſie vielleicht am meiſten
fürchteten in Deutſchland keineswegs ſo groß
iſt wie ſie erwartet hatten Die nunmehr
wieder gefeſtigte Regierung Brüning wird in
den kommenden anußenpolitiſchen Verhand
lungen einen ſehr ſchweren Stand haben

Ueber die nächſte Entwicklung unſerer
Jnnen politik laſſen ſich Vorausſagen noch
nicht machen Sicher aber iſt das Eine daß
das Hurückbleiben des nattionalſozialiſtiſchen
Stimmenzuwachſes hinter den ſehr weitge
ſpannten Erwartungen bieſer Parrei ſehr er
hebliche Rückwirkungen haben wird Schon
heute ſteht feſt daß es ein Fehler der Natio

e
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nalſozialiſten war durch ihre allzu hoch ge
ſpannten Anſprüche die Einigung der beiden
Glieder der nationalen Bewegung auf einen
gemeinſamen Sammelkandidaten unmögli
u machen Es iſt dringend zu hoffen da
as jetzige Wahlergebnis die Nationalſozia

liſten zur Selbſtbeſinnung und zum Einlenken
ſammenarbeit mitder et denn nur v adem ezeigtkeinen z 7 erſchütternden ſchwarzweiß

roten Kampfblock haben ſie eine Möglichkeit
auf legalem Wege zunächſt in Preußen zur
e S e v Fedig Zerſplitterung der

n Stelle der en Zerſpnationalen Bewegung muß alſo künftig dieſe

Zuſammenarbeit treten Ob ſie ſchon ſo
bald eintritt daß man ſich für den zweiten
Präſidentenwahlgang auf einen
ſamen Gegenkandidaten gegen Hindenburg
einigt oder ob man die Kräfte aufſpart für
die Preußenwahl werden die nächſten Tage
lehren Aber über allen dieſen taktiſchen
und parteitaktiſchen Erwägungen muß das

roße Ziel ſtehen das jetzt nach der Nieder
age mit um ſo feſterem Willen verfolgt

werden muß die nationale Bewegung
ſchließlich und baldigſt doch zum Siege zu
e damit die heutige Not ein Ende
nde

Der Kampf geht weiter

Wahlkreis Oſtpreußen Dueſterberg
134 000 Hindenburg 510 000 Hitler 402 000
Thälmann 160 000

HindenGroßberlin Dueſterberg 232 000Wo 1 308 000 itler 665 000 Thälmann

Wahlkreis 4 Potsdam J Dueſterberg
133 000 Hindenburg 6506 300 Hitler 374 000
Thälmann 330 000

Wahlkreis 3 Potsdam II Dueſterberg
117 000 Hindenburg 565 400 Hitler 326 000
Thälmann 205 000

Wahlkreigs Frankfurt e120 000 Hindenburg 409 500 Hitler 820 000
Thälmann 65 000

Wahlkreis Pommern Dueſterberg 198 886
Hindenburg 360 980 Hitler 391 450 Thälmann
94 522 Winter 2716

Wahlkreis Breslau Dueſterberg 82 000
Hindenburg 542 000 Hitler 463 000 Thälmann
97 000

Wahlkreis 8 Liegnitz Dueſterberg 68 000
r 888 000 Hitler 275 000 Thälmann

Wahlkreis Oberſchl Oppeln Dueſterberg
55 000 Hindenburg 870 000 Hitler 185 000
Thälmann 103 000

Wahlkreis Magdeburg 10 Dueſterberg
96 085 Hindenburg 451 821 Hitler 332 870
Thälmann 104 315 Winter 2126

Wahlkreis 12 Thüringen Dueſterberg
168 000 Hindenburg 508 000 Hitler 450 600
Thälmann 247 000

Wahlkreis 18 SchleswigHolſtein Dueſter
berg 62000 Hindenburg 3093 000 Hitler
418 000 Thälmann über 100 000

Wahlkreis Weſer Ems Dueſterberg 85 285
Hindenburg 491 678 Hitler 297 498 Thäl
mann 74 987 Winter 2477

Wahlkreis 15 Oſthannover Dueſterberg
78 000 Hindenburg 352 000 Hitler 240 000
Thälmann 49 000

Wahlkreis 16 Südhannover Braunſchweig
Dueſterberg 72 000 Hindenburg 602 000 Hitler
467 000 Thälmann 68 000

Wahlkreis 17 Weſtfalen Nord Dueſter
berg 75 500 Hindenburg 868 000 Hitler
318 000 Thälmann 173 000

Aus dem KReiche
Erfurt Dueſterberg 12 458 Hindenburg

81 o itler 23 555 Thälmann 21 2483 Win
ter

Gladbach Dueſterberg 83502 Hindenburg
78 438 Hitler 31 155 Thälmann 20 561 Winter

Mainz einſchl Vororte Dueſterberg
2500 Hindenburg 658 700 Hitler 16 600 Thäl
mann 11 000

Fürth Du 8200 Hindenburg26 000 Hitler 16 500 Thalmann 5000

Stadt Coburg Dueſterberg 1456 Hinden
r t0 Hitler 8845 Thälmann 615 Win
er 98

Bamberg Dueſterberg 480 Hindenburg
C Hitler 12 253 Thälmann 1681 Win

er 87
Wittenberg Dueſterberg 1910 Hindenburg

5701 Hitler 5045 Thälmann 3543 Winter 41
Landshut Stadt Dueſterberg 373 Hinden

r 816 Hitler 4209 Thälmann 1016 Win
ter

Karlsruhe Dueſterberg 1996 Hinden
burg 50 982 Hitler 28845 Thälmann 69134
Winter 1097

Banutzen Dueſterberg 2645 Hindenburg
3 87 itler 7898 Thälmann 2303 Winter

Görlitz 41589 HindenburgHitler 15 8638 lmann 3546 Winter

Stadt Neidenburg Dueſterberg 3385 Hin
denburg 4510 Hitler 8476 Thälmann 931
Winter 52

Regensburg Dueſterberg 832 Hindenburg
e Hitler 18 866 Thälmann 7031 Winter

Stadt Mohringen Dueſterberg 5850
Hindenburg 10861 Hitler 9767 Thälmann
706 Winter 30

Canel Landkreis Dueſterberg 110 Hin
denburg 17000 Hitler 12 00 Thälmann 6300

Ulm Dueſterberg 4500 Hindenburg 25 000
Hitler 15 000 Thälmann 2200

Hildesheim Dueſterberg 2400 Hinden
burg 25 300 Hitler 10 000 Thälmann 2000

Liegnitz Dueſterberg 50 174 Hindenburg
289 914 Hitler 230 0190 Thälmann 656 430
Winter 1700

Dresden Dueſterberg 25 257 Hindenburg
247 489 Hitler 110 199 Thälmann 47 614
Winter 2939

AachenStadt Dueſterberg 3647 Hinden
burg 40 117 Hitler 23 938 Thälmann 22 802
Winter 124

Köln Dueſterberg 4794 Hindenburg
Winter 10908

Das Ergebnis aus den Wahlkreiſen
Wahlkreis Weſtfalen Süd S64 385 Hindenburg 789 769 Hitler 863 263

Thälmann 279 441 Winter 2465
Wahlkreis 19 Heſſen Naſſan Dueſterberg

72 000 Hindenburg 782 200 Hitler 505 000
Thälmann 165 000

Wahlkreis 20 Kbölu Aachen Dueſterberg
82 000 Hindenburg 825 000 Hitler 216 000
Thälmann 183 000

Wahlkreis Koblenz Trier Dueſterberg
52 799 Hindenburg 420 415 Hitler 1655 559
Thälmann 52 185 Winter 1704

Wahlkreis Düſſeldorf Oſt Dueſterberg
7900 Hindenburg 124500 Hitler 65 900
Thälmann 43 100

Wahlkreis 23 Düſſeldorf Weſt Dueſterberg
54 591 Hindenburg 564 405 Hitler 262 6091
Thälmann 190 023 Winter 2410

Wahlkreis Oberbayern Dueſterber31 676 Hindenburg 978 484 Hitler 67 18
Thälmann 116 109

Wahlkreis 26 Franken Dnueſterberg
62 000 Hindenburg 813 000 Hitler 558 000
Thälmann 89 000

Wahlkreis 28 Dresden Banutzen Dueſter
berg 77 500 Hindenburg 626 000 Hitler

357 000 Thälmann 115 000
Leipzig Dueſterberg 36 412 Hindenburg

455 279 Hitler 237 665 Thälmann 145 001
Winter 3918

Wahlkreis 30 Chemnitz Zwickan Dueſter
berg 56000 Hindenburg 410300 Hitler
488 000 Thälmann 236 000

Wahlkreis 31 Württemberg Dueſterb83 959 Hindenburg 850 458 Biifee e
Thälmann 145 142 Winter 3726

Wahlkreis 27 Bayr Rheinpfalz Dueſter
berg 11 400 Hindenburg 295 000 Hitler 206 000
Thälmann 63 700

Wahlkreis 34 Dueſterberg38 000 Hindenburg 446 000 Hitler 200 406
Thälmann 124 000

Freiſtaat Oldenburg Dueſterberg 28 332
Hindenburg 145 373 Hitler 137 228 Thälmann
18 170 Winter 1473

Wahlkreis 32 Freiſtaat Baden Dueſter
berg 58 000 Hindenburg 798 200 Hitler 419 000
Thälmann 186 000

München Dueſterberg 9055 Hindenburg
291 232 Hitler 102 8372 Thälmann 656 711
Winter 3091

Zwickau Dueſterberg 2666 Hindenburg
3 J Hitler 18 583 Thälmann 8020 Win
er 66Königsberg Dueſterberg 11 364 Hinden

burg 90 641 Hitler 43 774 Thälmann 32 896
Winter 364

Uebigan Dueſterberg 217 Hindenburg
376 Hitler 439 Thälmann 113

Hannover Dueſterberg 9576 Hindenburg
165 443 Hitler 101 301 Thälmann 33 379
Winter 641

Eſſen Dueſterberg 12 765 Hindenburg
7 Hitler 75 817 Thälmann 86 879 Win
er 729

Düſſeldorf Dueſterberg 7728 Hindenburg
r 37 Hitler 64 694 Thälmann 69 055 Win
er 77

Groß Solingen Dueſterberg 1 613 Hin
denburg 26 239 Hitler 27690 Thälmann
36 435 Winter 309

Stettin Dueſterberg 13 460 Hindenburg3 S Hitler 52 304 Thalmann 24 210 Win

er 318
Niederbayern Dueſterberg 8273 Hinden

burg 473 620 Hitler 150 240 Thälmann 42 787
Winter 2159

Frankfurt Dueſterberg 5503 Hindenburg
193 149 Hitler 93 962 Thälmann 56 318
Winter 701

Kiel Dueſterberg 7952 Hindenburg 63245
Hitler 56 330 Thälmann 15 283 Winter 745

Münſter Dueſterberg 3170 Hindenburg
3 t Hitler 14 402 Thälmann 3341 Winter

Roſtock Dueſterberg 7635 Hindenburg
3 on Hitler 15 475 Thälmann 5229 Winter

Koblenz Dueſterberg 3000 Hindenburg
20 500 Hitler 11000 Thälmann 3300

Stralſund Dueſterberg 6410 Hindenburg
9540 Hitler 8173 Thälmann 1867 Winter 82

Oberamt Ulm Dueſterberg 451t Hinden
burg 29943 Hitler 14 804 Thälmann 2139
Winter 161

Pirmaſens Dueſterberg 523 Hindenburg
3992 Hitler 11 961 Thälmann 6204

Landsberg Warthe Dueſterberg 2836
Hindenburg 14 591 Hitler 7986 Thälmann
2279 Winter 56

Wahlkreis Gelſenki T8487 Sindenburg 85 087 Hitler 38 867 Thä
mann 49 022 Winter 507

Mühlheim Ruhr Dueſterberg 7450
Hindenburg 35 308 Hitler 20 842 Thälmann
15 119 Winter 169

Scheidemühl Dueſterberg 2680 Hinden
267 048 Hitler 84 108 Thälmann s81 156 6 10 085 Hitler 9260 Thälmann 2500 Win

e r

Montag den 14 März 1977

Paſſan Dueſterberg 8373 Hindenburg8122 t 3933 Thälmann 1007 Winter 26
Darmſtadt Dueſterberg 1839 Hindenburg

82 6265 Hitler 18 769 Thälmann
Düſſeldorf Weſt Dueſterberg 54 Hin

denburg 504 405 gtrer 262 961 mann
100 024 Winter 24

Kaſſel Dueſterberg 70906 Hindenburg
r tn 37 048 Thälmann 11 280 Win
ter 1

Oberamt Stuttgart Dueſterberg 9146
Hindenburg 157 140 Hitler 45 380 Thälmann
34 396 Winter 993

Recklinghauſen Dueſterberg 18901 Hin
denburg 23 263 Hitler 11170 Thälmann
104 39 Winter 137

Leipzig Dueſterberg 36 500 Hinden
455 000 Hitler 238 000 Thälmann 145 000

Freiſtaat Heſſen Dueſterberg 16 000 Hin
428 000 Hitler 280 000 Thälmann

1

Deſſan Dueſterberg 2250 Hindenburg
Hitler 21871 Thälmann 3947 Winter

Elbing Dueſterberg 3811 Hindenburg
Hitler 12 020 Thälmann 4838 Winter

Plauen Dueſterberg 3679 Hindenburg
Hitler 35 224 Thälmann 16 826 Winter

Allenſtein Dueſterberg 2200 Hindenburg
11 650 Hitler 5434 Thälmann 1958 Winter
45

Brandenburg Dueſterberg 2747 Hinden
burg 20 139 Hitler 13 786 Thälmann 6314
Winter 81

Bremen Dueſterberg 22 746 Hindenburg
113 075 Hitler 26 253 Thälmann 27 8374 Win
ter 778

Land Braunſchweig Dueſterberg W 108
Hindenburg 129 916 Hitler 125 817 Thälmann
27 926 Winter 6563

Drei Toke in Hückeswagen

Am Sonntagmorgen gegen 9 Uhr kam
es in Hückeswagen bei Opladen zu einer
Auseinanderſetzung zwiſchen Kommuniſten
und Nationalſozialiſten Jm Verlaufe des
Streites tötete ein auswärtiger Nationalſozia
liſt einen Kommuniſten durch einen Kopfſchuß
Der Täter floh in das Haus eines Partei
freundes Als er von Kommuniſten verſolgt
wurde wurde aus dem Hauſe heraus mit
einer Armeepiſtole geſchoſſen wobei zwei
weitere Kommuniſten getötet wurden Der
Täter wurde in Haft genommen

Da unter der Bevölkerung eine ſtarke Er
regung eintrat wurde von Wuppertal ein
Schupoaufgebot angefordert das bald darauf
im Kraftwagen eintraf Die Mord kommiſſion
nahm am Nachmittag die Ermittlung auf

Zuſammenſköte im Waldenburger Revier

Jm Waldenburger Bergrevier kam es am
Sonnabend und Sonntag zu Zuſammen
ößen die mehrere Verletzte und einen Toten
orderten Bei einer Schlägerei zwiſchen

Klebekolonnen der Nationalſozialiſten Kom
muniſten und des Reichsbanners in Weiß
ſtein wurden am Sonntagvormittag acht Per
ſonen verletzt darunter ein Reichsbanner
mann ſchwer Jn Fellhammer kam es am
Sonnabendnachmittag bei einem Umzug der
Eiſernen Front zu einem Zuſammenſtoß mit
Nationalſozialiſten wobei drei Perſonen ver
letzt wurden Der arbeitsloſe Berghauer
Adolf Schmidt der an dieſer Schlägerei nicht
beteiligt war wurde ſpäter tot aufgefunden
Durch die Leichenöffnung ſoll feſtgeſtellt wer
den ob Schmidt einem Herzſchlag erlegen
oder bei den Zuſammenſtößen ums Leben ge
kommen iſt

Aus der Provinz

Eilenburg Dueſterberg 546 Hindenburg
4341 Hitler 4177 Thälmann 3162 Winter 235

Neuplatendorf Dueſterberg 13 Hinden
burg 50 Hitler 62 Thälmann 109

Ermsleben Dueſterberg 225 Hindenburg
392 Hitler 562 Thälmann 459

Liptenfelde Dueſterberg 36 Hindenburg
146 Hitler 163 Thälmann 25

Sylda Dueſterberg 23 Hindenburg 146
Hitler 110 Thälmann 77

Tilgerode Dueſterberg 23 Hindenburg
39 Hitler 63

Padebom Dueſterberg 150 Hindenburg
385 Hitler 289 Thälmann 47

Gernrode Dueſterberg 177 Hindenburg
855 Hitler 958 Thälmann 373

Enndorf Dueſterberg 36 Hindenburg 53
Hitler 110 Thälmann 13 Winter 1

Harzgerode Dueſterberg 99 Hindenburg
1687 Hitler 730 Thälmann 196

Königerode Dueſterberg 19 Hindenburg
242 Hitler 195 Thälmann 19

Nendorf Dueſterberg 25 Hindenburg 64
Hitler 252

Radisleben Dueſterberg 61 Hindenburg
113 Hitler 171 Thälmann 20 Winter 4

Ockerode Dueſterberg 10 Hindenburg
155 Hitler 87 Thälmann 62

Burgwerben Dueſterberg 97 Hindenburg
162 Hitler 139 Thälmann 168 Winter 3

Großcorbetha Dueſterberg 81 Hinden
burg 416 Hitler 435 Thälmann 129

Teuchern Dueſterberg 200 Hindenburg

tölzen Dueſterberg 63 Hindenburg 268
Hitler 392 Thälmann 65 Winter 6

Schkölen Dueſterberg 255 Hindenburg
409 Hitler 442 Thälmann 22 Winter 2

Oſterfeld Dueſterberg 70 Hindenburg
181 Hitler 452 Thälmann 104

Hohenmölſen ur per 228 Hinden
burg 1070 Hitler 585 Thälmann 802
Winter 8

r 525 Thälmann 1879 Winter 4

Fier
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16868 Hitler 196 Thälmann 388 Winter 3

Skadk Halle 0 burg 10 988 Dueſterberge Skimmbezirk Winter 109 Hitler 15 011 6474 Hindenu denke ehe m ventT Vinter ditler r nen in Gröbers er Thäl eT ſchule Weißen 190 s Dueſterb mann ITro ſGule denburg r Du Opp dir mann 2T Padag a 8 304 7 Winter 64 60 Hitler e Hin Hitler 123 Dueſterberg 154 inter 15 eblhenſtet Akademie l 22 i 9 r n 6097 geren Dur 293 her6 Cröll einſchule für le a4 283 denburg 62898 Du 196 Dueſterb ter 4n Mabchen 2 Winter o Liter h rer v e Klee

u älmann
enſteinſchn 203 387 362 r wo Feugerberſep Land 1465 142 der Dueſterberg 31 inter 2

10 Päda einſchule fü 2 65789 353 5 m 12 Wi 676 Hitler 4607 ſſel Dueſt ann 451 WinterSberkealser gen c Nad gen W 535 2 Seinat Den 18 707 Thälmann e rin ba Aindenonrg a
12 Giebichenſt ule 399 376 u 18 983 ueſterberg riedrichſchei 102 280 Hitler 10 2871 Tha werzz re Medeen e n ehei Sehr für Knaben 208 u 161 Hitle Du burg 50 Hitler 2 ueſterberg 18I S Novd 155 478 356 27 Hitler balmann vo Hindenbur Plößnit 5 26 Thaälmann 2217 realſchule 149 301 334 n Due g itz Dueſte Wintere lallte ehe re m de3 Reumarttſchule 23 W eſterberg 88 les Khnee 78 v SindenducNeumarktſchule 276 4 498 a eurr S 16 Hindenburg Hi Weſtewitz Due ter IKloſterſchalgele s 24 r 208 vitler h Goten t etS Kloſter rlkaläalh 2 Viehlo hälmann d Win r Dueſterberg 2S et a el e en oder en eben vindenburgKloſter 851 s olmerswen 45 131 Jitler eſterberg 12 S llerhuſe l l 5 v ler e Teiche Dueſterberg gHtndensunzr 346 473 R 7 a gitkerg7e mann inden t Cene755 Hindenburg 97443 er 94 Thä erg 15 Winter 3 ena D Wint29 Se 24 424 486 70 j 2 Alst hälmann 24 Hindenburg 38 Hitler 54 ueſterberg 43 er 1Sainerſeute z 442 333 3 burg Land Dueſt ß Mittel Thälmann 4 W Hindenburga Senſhule s 2 la Liter ln e Liter gen Vleſtekbere o82 Kau Hule 189 363 49 z17 2 7 Mia n Thalmann 13 197 u er 58 Thälmann era 7 Hindenburg

en l 7 e e eänniſ 178 9 7 S er 82 10 Thälma nden werz älmann 825 Kloſter che Berufsſchuke 332 a41 2 Frank älmann 69 Hitler 6 Dueſterberg 2286 Se 145 388288 l 2 Hindenb furt a M 41 Br 1 Thälmann J Hindenburg 85 n87 Se 251 343 s 314 x S 58 129 I 198 1651 Ditler vo i Dueſterbe Winter 389 Lui chule 23 342 156 S Winter 720 96 964 ha Hitler 47 Thäl erg 28 Hindenburge e a a v r Wenn wer e e e eherReſormRea traße 210 380 l s er 25 Thälman Damm ann 44 urgm drekerſs g Gvmmaſum 2 Wl 6317 Win burg 57 rFriefenſchule 210 4382 174 J Er Meer Thlimann HindenReſt Real g 212 542 282 am gebniſſe aus d Hitler 36 Thier 5 itadenk erf 5e eeeſete W 777 S du Dueſterb em Saalkreis e 20 Hin esMartinſchul l 35 l er Ca h denburg 2647 ule 3 isi hälma Hindenbur orl S 4S Frettincgecie i l die 37 8 Dueſterberg s a z Hitler 160 Thalmann i Winter55 der le 73 T 465 7 7 9 e e Hindenburg 38 e e r 9 v 4Freiimfeld n 184 o 495 fo itler 75 T ueſterberg 22 Böllbe hälmann 92 ndenburg 37
52 t 495 404 185 Hitler gFöis Dueſterberg Wprrrra 143 Sie Dueſterberg 1454 I Unive 145 274 210 eißen Due 12 rg o8 Bennew nun 32055 J et 21 t s be 325 s 7 ver 10s halten s 54 Hindenburg N Hitler rn Se 17 Hind t lTalamiſaale s 23 20 22 32 7 3 vier 8 n Ding 1 tm rer Suenerder 45 endurg

m x t rd ne n e r e rr Katholiſche 105 347 282 8 T Dachri hälmann 8 inden er 98 Thäl rg 76 Hindenburg nu 60 Volksſchule 355 479 chritz O 24 Be mann 149 Wi 180 4

e n o ne aAlte V olksſchnle 182 7 7 Dueſterberg immritz n63 308 339 2 Z u halte e Hindenbu Hitler 81 l 59 Hind64 Alte B chule l 330 480 369 m d Lettewitz bei Wet 20 rg S Zöberitz hälmann 87 enburg 42
Alte voltsante S l l 7 endete Sie Zutfterberg di i eng dteglte t 219 37 489 e 2 dent ten d Götſche Buew 80 Hin a nenbsrt Wrrte Wintee Tyurs v6 3

n le e nu A77 D o u ers Fneſerderg 18 Sind Win Hitier her men 7 Hindenburg 7371 Glau r o6 366 274 451 S Trebitz Diren 26 enburg 80,49 Pitler en Dueſterber hSch n 13 nAn i e en n n n74 gärtenſchule 184 4 3755 7 Hitler ueſterber 48 Hitler 53 Thä g 49 Hinde

ne l e r ce Segen enſdniee le u i n Gindenburg dent t e e78 Torſch 8397 23 os s 7 Hitler 56 ueſterberg 19 Den 3 Hitler 56 Thä erberg 52 Hin 1Tore z u Frößnitz Thälmann 26 Hindenhurg 41 u Dueſterb iwann V ehe n
o i on n San er Bee le rn oenvurs81 Städt ule 76 482 236 143 g S Prieſter hälmann 41 Hindenburg 9 14 Hohenedlau D ann 7H ueſterb Je e le e e ee geben alen n e ää 2 e so 37 b mann z e hurs i2 Hitler 51 n Chalnrann Hindenburg 40

en zu r n n e e 25 HindenburgJohann 434 6533 2 Düben älmann 45 ndenburg 28 128 roßkugel Dueſt ann 234 Winter88 Joha esſchule 180 436 428 r 1 e Hitler 90 Dueſterberg 264 Hitler 94 ha erberg 26 Hinde 489 Jo a 122 397 77 100 Vol 1 Thälmann 326 indenburg 609 Trebnitz h 79 Winte nburg no Jeban za 472 z0 3095 6 350 Hitler Dueſterberg inter 15 S80 Hitler 102 neſterberg 112 Hinde b91 S 192 477 268 Hitler 78 Thäl rg 112 Hind Dornitz T Thälmann 56 W enburgiß 498 l Nietl hälmann 83 enbur Dueſten Winter 1h e Min a a n e e en See94 2 Gebäude der 166 279 182 S den ee enlaublinge lmann 1091 Wint urg 97 Hitler Dueſterberg t795 en Straßenreinigung 337 so z es Winrer s Hitler Ter v Sin e Dnenerierg 152 Herr
e Stern i t e de getin zmttigh S tie a bindenburg so98 rſchule 95 419 342 a urg 202 Hit ueſterberg 53 Hit ueſterberZu erte z 5 4 v der nern ler 222 Thälmann e Sir oukre Dueſterb ann We Funrg
Städt 67 248 2 T 809 Ducſterbe n er 88 Thä erg 66 Hi101 Peſtalo Obdach Artille ji0 396 246 s z T ter 387 tn 152 Hindenb Sqhlettag Bane 469 ndenburg 89

102 Peſtal zziſchule rieſtraße 106 o o 337 3 819 dnnern li Dueſterbe dri Winter Hitler 76 Dueſterberg 18 Hi Zutendut l 2 n allnann b Hindenbu indenburg 25104 Peſtalogiſch l 77 h T Dueſterbera wieder a ca Be Tanne Si Sutente Se 308 l l Den Thalmann Diner du un Duenerkerg Sie
Dieſterw 84 299 2 e 849 Hi Dueſt Winte er 51 Thä erg 1 Hind107 egſchule 57 311 Hitler teſterberg 15 hälman enburg ni Uniberſat Dekerwes o es 54 7 See e den otrs vier h Dheſerberg 38 héltſhemten es 293 6 2 ler Du Tölimearß Hindenburg S tedt e 142 wir ra 66
vang Diatoni rankenhaus 85 204 Hitle ueſterber Winter 5 157 Hitler 156 eſterberg 83111 Kranken akoniſſenh 255 24 5 i 56 Thäl 4 40 Hindenb S Thäl Hindenburhau aus Mü 15 184 11 a mann urg 5 alzmünde hälmann 123 9i Siadtrranten Hergmannetteger 7a l81 z l v 66 dizleroee Dueſterb 217 Hitler 155 Dueſterberg S on urthau ſt 67 ditler 809 erg 17 Th ndenbne en e6 154 69 h er 568 Thö erg 156 Hitler 51 Thäl ra 37 Hindenburg67 33 W Reidebt hölmann 860 V Hindenburg 440 Niember älmann 402 461 Hi urg D Winter 6 182 Hi g Dueſterber17375 es s Hitler 67 Tea erberg 168 Hi tler 168 Thä g 95 Hi38940 288 h Hindenbu r Suerberg Wit mendorf ann 529 rg Du unter 1ehe m tet e e rhur u en e i deburgh Winter 104 Ditler un duler i Tee e al Wir l riß ueſterberg 8 m3 ter 104 r 136510 To r 192 Thäl rg 54 Hin r 33 T Thälmann Hinu c e almant vurg e Vier fie vier Dueſterberg n d n en nen Schersen Hitler 6525 Hindenburg Winter 86 Hitler 14781 Shäma Hinden W ln nen e n dendurs t yra 70 Hitler 47 ler sttenb mann 7047 er 1 ies ann 125bun e Dueſter Winter denkt r T Dueſterbe Bit 284 ha er 61 Hindenbure 151 e o er bera zWer Hitler 7908 Hin den Wien Hitler 5045 Thä wen Her e 206 J erbet t vier Deſerberg T 26Ebüleda Csalmann 8008 vergeLand 00 Thälmann indenbu er 55 Thälmann 10 Hindenbntgvu Land Du denburg no Due nsleben a nun 471 W ra Wiesk mann 19 n enburg 11W Hitler un Hinden Vigter o814 Hitler 11 et wo z viere dung ehe 7 t5 Klee rn indem

n n 31609,denb mburgLand Hitler 221 ueſterberg 119 mann 675 12 eiersberg Du un 141urg 1971 Dueſterbe el mann o n r ne rMiner eek e ine a ler 484 trhee vind du Daehekben WeZwintſchöna eher 917 Winter burg Cu Thälmann 29 m r vurs 83
ſterberg 30 88 Hi Dueſte bei ter 1Slnbenburg eher rberg 10 9Meisdorf Du mann g indenburg

o8 Hitler 263 an 1o4nan d Sie
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Sonderausgabe

Siebigerode Dueſterberg 57 Hinbenburg
264 Hitler 10 Thälmann 70

SGröbitz Dueſterberg 66 Hindenburg S
Hitler 122 Thälmann 60

Oſendorf Prittitz Dueſterberg 137 Hin
denburg 99 Hitler 155 Thälmann 45

Plenſchütz Dueſterberg 70 Hindenburg
Hitler 13 Thälmann 5

Der Termin der Preußenwahlen
Eine Erklärung Hindenburgs

Auf verſchiedene an ihn gerichtete An
fragen gibt der Reichspräſident folgende Er
klärung ab

Die Behauptung daß ich die Abſicht hätte
die Landtagswahlen in Preußen und anderen
Ländern durch eine Notverorönung hinaus
zuſchieben iſt eine dreiſte Wahllüge Als
Hüter der Verfaſſung und als über dem
Kampf der Parteien ſtehendes Reichsober
haupt iſt es für mich eine ſelbſtverſtändliche
Pflicht dafür Sorge zu tragen daß die Wah
len zu dem geſetzmäßigen Termin ſtattfinden

gez von Hindenburg
Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet

hierzu daß an den 17 April alſo eine Woche
nach dem etwaigen zweiten Wahlgang für
die Präſidentſchaftswahl als Termin für die
preußiſchen Landtagswahlen gedacht ſei

Aufſtand in der Mandſchurei
Aus Moskau wird gemeldet Freitag früh

haben die chineſiſchen Truppen in Sachaljan
6 Kilometer von Blagoweſchtſchenk gegen

die neue mandſchuriſche Regierung ge
menutert Sechs Kompagnien mit Maſchinen
gewehren haben den Aufſtand eingeleitet Jn
der Stadt herrſcht Anarchie Chineſiſche Ge
ſchützkugeln dringen bis nach der ruſſiſchen
Stadt Blagoweſchtſchenk Der japaniſche Ge
neralkonſul und die mandſchuriſchen Beamten
ſind mit ihren Familien nach Blagoweſcht
ſchenk geflüchtet und haben die Sowjetregie
rung um Schutz gebeten Mehrere Geſchäfte
in Sachaljan darunter das Gebäude der
ruſſiſchen Handelsvertretung ſind ausgeplün
dert worden
Wer wird Schiedsrichter über Remel

Jn Genf dauerten geſtern die Beratungen
der Signatarmächte über die Erledigung des
deutſch litauiſchen Memelkonflikts durch einen
neutralen Schieösrichter noch an Jnzwiſchen
beſtätigt die Schwediſche Telegraphenagentur
geſtern abend daß eine Anfrage der Sig
natarmächte an König Guſtaf von Schweden
ergangen iſt deren Beantwortung noch offen
ſtehe Jm Pariſer Matin wird übrigens
Stimmung gemacht für eine Uebertragung
des Schiedsrichteramtes an den finniſchen

Staatspräſidenten a
Infolge dieſer anſcheinend noch vorhan

denen Gegenſätze innerhalb der Jntereſſenten
verzögerte ſich auch die in Berlin für geſtern
erwartete Anzeige der Signatarmächte

7

Aus Königsberg wird gemeldet Litanens
militäriſche Maßnahmen im Memelland wer
den immer noch geſteigert Geſtern abend iſt
die in Schaulen liegende Artillerieabteilung
nach Memel beordert worden Der memel
ländiſche Landtag iſt für kommenden Montag
einberufen

Ansſchaltung Deutſchlands von der Donau
konferenz

Aus Berlin verlautet Eine Einladung
zur Teilnahme an der Donaukonferenz iſt
in Berlin nicht überreicht worden Jn Wien
und in den Donauländern iſt eine Note der
Mächte übergeben worden die zu einer ge
meinſamen Konferenz einlädt Sie iſt von
dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Tar
dien gezeichnet

Trotz der ſchönen Worte die der Berliner
franzöſiſche Botſchafter Poncet bei Bekannt
gabe des Donauplanes an den Reichskanzler
richtete gewinnt es den Anſchein als ob wie
der einmal die Ausſchaltung Deutſchlands
von einer mittelenropäiſchen Lebensfrage
bevorſtehe

600 000 Tonnen egtiier Erwerbsloſen

Nach Mitteilung des Rheiniſch Weſtfäli
ſchen Kohlenſyndikats hat der Ruhrbergbau
bis Ende Februar dieſes Jahres für die
Kohlenwinterhilfe 475 000 Tonnen verbilligte
Kohlen und Briketts von den Lagerbeſtänden
der Zechen zur Verfügung geſtellt Wenn
man den laufenden Monat einbeziehe werde
ſich die in dieſem Winter abgegebene Menge
vorausſichtlich auf etwa 600 000 Tonnen bis
Ende März ſtellen

Sorgen um den Fünfjahresplan

Die Moskauer Prawda veröffentlicht in
der Ausgabe vom 10 März die Ausſchliefung
von 23 Fabrikorganiſationsverbänden aus
der kommuniſtiſchen Parten wegen nicht ge
nügender Förderung des Fünfjahresplans
Der Sonderaufruf des Volkskommiſſariats
gegen die zunehmende Verteuerung der ruſſi
ſchen Produktionskoſten wird von der JIſt
jewſka als Beginn einer Generalreinigung
der Partei begrüßt Wie man einſt die poli
tiſchen Reviſioniſten ausgeſchloßen habe
müſſe man jetzt die gewerkſchaftlichen Sa
botenre ausſchließen und zwar ohne Rück
ſicht auf frühere e

Jn Berlin wurden bei den Verire ern
mehrerer Holländiſcher Geſellſchaften Haus
ſuchungen vorgenommen Es handelt ſich um
Strafverfahren wegen Vergehens gegen die

rdnugg
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Zahnradbahn Abſturz in

Die abgeſtürzte Lokomotive auf der Talſtation

Monke Carlo
e

d

We

S 3
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Auf der Zahnraöbahn Monte Carlo La Turbie ereignete ſich ein ſchweres Unglück
bei dem zwei Perſonen getötet und drei ſchwer verletzt wurden Faſt auf der Bergſtation
angelangt rutſchte der Zug infolge Verſagens der Bremſen abwärts und ſauſte in raſen
dem Tempo ins Tal Der Perſonenwagen wurde durch einen Prellbock aufgefangen
während die Lokomotive die Umfaſfungsmau er der Talſtation durchſchlug und auf die
Straße niederfiel

Der Maſſenmörder von Linz
Jm Jahre 1901 das erſte Verbrechen
Im Verlauf der letzten zwei Tage ſind bei

der Polizeidirektion Lins zahlreiche Zu
ſchriften behördlicher und privater Herkunft
eingelaufen in denen über Franz Leitgöb
nähere Angaben gemacht oder ungeklärte
Mordfälle früherer Jahre zur Einbeziehung
in die Erhebungen bekanntgegeben werden
Leitgöb erklärt daß er hierfür als Täter nicht
in Betracht komme und bereits alles einge
ſtanden habe was er verbrochen hat Die
letzten Erhebungen brachten neuerdings zu
tage daß er manche Tatumſtände anders ge
ſchildert hat als ſie ſich wirklich zugetragen
haben Es zeigt ſich wiedernm daß er in
allen jenen Punkten die die Beraubung ſeiner
Opfer betreffen hinterhältig geweſen iſt und
verſchwiegen hat was er nach der Tat an ſich
nahm Er will ſeine Verantwortung bezüg
lich der ſexuellen Motive dadurch glaubhafter
erſcheinen laſſen Die polizeilichen Er
hebungen werden durch die eifrige Mitarbeit
der Gendarmerie weſentlich unterſtützt die
in alle Teile Oberöſterreichs reichenden Feſt
ſtellungen über die Vergangenheit Leitgöbs
und die Zuſammenhänge mit etwaigen noch
ungeklärten Verbrechen werden von der
Polizeidirektion in engſter Fühlungnahme
mit allen Behörden durchgeführt

Die Tagespoſt veröffentlicht heute einen
Brief eines Militärkameraden Franz LVeit
göbs worin geſchildert wird wie im Jahre
1901 bei einem Artillerieſchießen bei Hoch
filzen in Tirol zwei reichsdeutſche Touriſten
die den Uebungen zuſahen abſtürzten wovon
Leitgöbb als Sicherheitspoſten Meldung
machte Einer der beiden Touriſten war ſo
ſchwer verletzt daß er am nächſten Tage ſtarb
Nun wurde feſtgeſtellt daß er viel mehr Geld
bei ſich gehabt hatte als nachträglich gefunden
wurde Bei der militärgerichtlichen Unter
ſuchung verſuchte Leitgöb eine große Bank
note zu verſchlucken und geſtand dann daß
er den abgeſtürzten Touriſten als er ihn auf
fand beraubte

6 Jahre Prozeß um einen Son
Für die Prozeßkoſten hätte man eine Welt

reiſe beſtreiten können
Um einen Sou ein Geldſtück das weniger

wert iſt als ein Pfennig hat vor den Pariſer
Gerichten nicht weniger als ſechs Jahre ein
Streit getobt Die Klage die dieſen winzigen
Wert zum Gegenſtand hat wurde von einem
gewiſſen Herrn E gegen die Pariſer Unter
grundbahn Geſellſchaft eingebracht Jm Jahre
1924 wollte C einen Zug der Untergrund
bahn benutzen und entnahm zu dieſem Zweck
einem früher gekauften Fahrſcheinheft einen
Schein von 30 Centimes Aber er hatte
längere Zeit die Bahn nicht benutzt und
unterdeſſen war der Fahrpreis erhöht wor
den Der Beamte verlangte daher daß er
eine Zuſatzkarte von einem Sou löſen ſollte
C aber weigerte ſich dies zu tun indem er
erklärte der Fahrpreis ſei zu der Zeit da er
das Heft kaufte nur 30 Centimes geweſen
und die Geſellſchaft habe daher die Pflicht ihn
für dieſen Preis zu befördern

Der Streitfall kam zunächſt vor das zu
ſtändige Gericht deſſen Urteil zugunſten der
Untergrundbahn ausfiel Doch C begnügte
ſich damit nicht ſondern focht die Sache durch
bis zu der oberſten Juſtanz der erſten Kam
mer des Berufungsgerichtes die jetzt ihre
Ent heidung abgegeben hat Auch ſie gab der

nan h recht und zwardeswegen weil die Geſellſcha ft ſeiund dieſe Er
für vo verkaufte Fahrſchein

ihre Fahrpreiſe zu erhöhen

mußna auch hgeltend ſei r ſtreitluſtige C
nun die ſehr beträchtlichen Koſten zahlen die
ſo groß ſind daß er damit eine Weltreiſe
hätte beſtreiten können

r

Aus der Finanzpraxis
einer Orkskrankenkaſſe

Vor der Strafkammer des Lübecker Land
gerichts begann der Prozeß gegen Direktor
Dreyer ſowie den geſamten Vorſtand der All
gemeinen Ortskrankenkaſſe Lübeck Den An
ge ten wird Untreue gemäß L 363 derReichsverſicherungsordnung vorgeworfen
Die Anklage ſieht die Untrene in der Be
willigung von Jubiläumsgaben an ver
ſchiedene Angeſtellte die erfolgten obwohl
das Verſicherungsamt Einſpruch erhoben
hatte Ferner wird der Vorſtand beſchuldigt
dem Direktor eine Aufwandsentſchädigung
von jährlich 2400 Mark und einem anderen
Angeſtellten eine Gehaltszulage von 366
Mark zugewendet zu haben

Außerdem werden Direktor Dreyer und
der Vorſitzende Knapp beſchuldigt hypothe
kariſch geſicherte Darlehn im Geſamtbetrage
von 245 505 Mark bewilligt zu haben Auch
ſoll Dreyer entgegen den Beſtimmungen der
Reichsverſicherungsordnung Aktien der
Jnternationalen fünfprozentigen Anleihe des
Deutſchen Reiches im Betrage von 30 600
Mark für die Ortskrankenkaſſe angekauft
haben Dem Vorſtand wird Vorenthaltung
von Beiträgen zur Krankenverſicherung und
zur Arbeitsloſenverſicherung zum Vorwurf
gemacht

20 Todesopfer
Jn Camden New Jerſey ereignete ſich

aus unbekannter Urſache eine ſchwere Explo
ſion in der Gasanſtalt Das gefamte Gas
werk wurde vollſtändig vernichtet Die
Feuſterſcheiben aller Häuſer in weitem Um
kreis ſind zerſprungen

Nach den letzten Meldungen hat das
Explyſionsunglück im Gaswerk zu Camden
mindeſtens 20 Todesopfer gefordert Dazu
kommen noch ſechs Schwerverletzte Man ver
mutet daß es ſich um einen Betriebsunfall
handelt der dadurch entſtanden iſt daß ein
Funke von einem Werkzeug auf das mit
Schwefelſäure getränkte Reinigungsmaterial
überſprang

Eine Sportehe

Die deutſche Golfmeiſterin 1930 Nora Ben
ziger und Deutſchlands internationaler
Hockeyſpieler Theo Haag haben ſich dieſer

Tage verheiratet

3279 5tudierende im Winkerſemeſter

Der Beſuch an der Vereinigten Friedrichs
Univerſität

Nach der vorläufigen Ueberſicht über den
Beſuch der Veveinigten Friedrichs Uniper
ſität Halle Wittenberg ergibt ſich folgendes
Bild Jmmatrikuliert waren 2684 Männer
und 373 Frauen zuſammen alſo 3057 Stu
denten hinzu kommen 222 Gaſthörer Jns
geſamt ſtudieren alſo 3279 Menſchen

Die ſtärkſte Fakultät iſt die Rechts und
Staatswiſſenſchaftliche Fakultät mjt 786 Stu
dierenden Dann folgt die Naturwiſſenſchaft
liche Fakultät mit 622 Jn dieſer Ziffer
drückt ſich der ſtarke Anteil der Landwirt
ſchaft Studierenden an der Univerſität Halle
Wittenberg aus Die Mediziniſche Fakultät
umfaßt 592 die Philoſophiſche Fakultät 556
und die Theologiſche 501 Studierende

Der Zugang im Winterhalbjahr 1931/ 32
608 überwog den ſemeſtrig bedingten Ab

gang 567 Jm übrigen ergibt die Gegen
überſtellung der ſemeſtrigen Zu und Ab
gänge daß die Schwankungen an der Uni

ſingit t Samewittenberg nicht ſehr erheblich
ind

Lebensmittelſcheine zwiſchen

den Kehlen
Da wir nun mal im GoetheJahr leben fet

auch zitiert Edel ſei der Menſch hilfreich
und gut Hilfreich waren die vier Merſe
bur ger Wohlfahrtserwerbsloſen die da vor
dem Schöffengericht Halle des Betruges und
der Urkundenfälſchung angeklagt waren ganz
ſicher Daß ſie ſich ſelbſt dabei nicht vergeſſen
haben wer will ihnen das verdenken Gut
mögen ſie auch geweſen ſein denn ſie haben
für Frau und Kinder geſorgt Aber edel war
das ganz entſchieden nicht daß ſie ihre Hilfe
auf Koſten anderer leiſteten

Zwei der Angeklagten der Monteur M
und der Stukkateur K trugen im Dezember
vorigen Jahres beim Magiſtrat derStadt Merſeburg als Notſtandsarbeiter
Kohlen Siehe da im Keller lagen Formu
lare von Lebensmittelſcheinen Von denen
nahm M einen Packen mit Daß er ſie ge
ſtohlen hat nahm das Gericht nicht an Er
will ſie für wertloſe Makulatur gehalten
haben Später ſei in ihm der Gedanke auf
getaucht man könne ſie ja auch verwerten
ſagt er daher drückte er im Büro desMagiſtratsoberſekretärs deſſen Stempel auf
die Scheine

Dann gaben fie die Scheine ſo aus daß der
Stukkateur der anſcheinend die beſte Hand
ſchrift hatte den Text des Scheines ausfüllte
die M möglichſt unleſerlich unterhaute Für
den Vertrieb der Scheine ſorgten die beiden
anderen Angeklagten ein Tiſchler und ein
Schloſſer Auch bei ihnen liegt in dem Ge
brauch der gefälſchten Lebensmittelſcheine
Urkundenfälſchung vor die mit Betrug ver
bunden war

Sie kamen mit der Mindeſtſtrafe von drei
Monaten Gefängnis davon während das Ge
richt gegen M und K auf je vier Monate
Gefängnis erkannte Dem bisher unbeſtraften
Schloſſer wurde Bewährungsfriſt bewilligt

Meldepflicht bei Preiserhöhungen

im Kleinhandel mit Brok
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine am

28 Februar in Kraft getretene Verordnung
des Reichskommiſſars für Preisüberwachung
über die Meldepflicht bei Preiserhöhungen
im Kleinhandel mit Brot Danach ſind Preis
erhöhungen nur nach ſchriftlicher Anmeldung

der zuſtändigen Ortspolizeibehörde zu
äſſig

Die Anmeldung hat durch die örtlichen
Jnnungen oder örtlichen Händlerverbände
zu erſolgen Eine Preiserhöhung darf
früheſtens nach erfolgter Anmeldung ohne
Einrechnung von Sonn und Feiertagen er
folgen Bei der Anmeldung iſt der bisher
gültige ferner der in Ausſicht genommene
Preis und ſchließlich der Grund für die Preis
erhöhung anzugeben Zuwiderhandlungen
werden mit Geloſtrafe beſtraft

Gewarnk wird vor einer Schwindlerin
Eine Frau ca 1,60 Meter und etwa 25 26 Jahre

alt verſucht in kleineren Geſchäften bei denen der
Jnhaber nicht anweſend iſt fingierte Muſterſendun
gen und Beſtellungen von Zigarren unterzubringen

Unter Vorſpiegelung von allerhand Redensarten
werden die Verkäuferinnen erſucht für ihren Chef
angeblich beſtellte Zigarren gegen Bezahlung in
Empfang zu nehmen Die Frau handelt angeblich
n Auftrag ihres Vaters eines Zigarrengroßhänd

ers

Dieſer Trick iſt ihr in der Magdeburger Straße
auch geglückt

Eigentum Verlag und Druck Mitteld Ver
lags Otto Hendel Druckerei Halle
a d Saale Verantwortlich für den redak
tionellen Teil Chefredakteur Dr H Elze
Verantwortlich für den Anzeigenteil Fr
Boettger beide in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis
11 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter
Manuſkripte wird keinerlei Gewähr über

nommen

Wolffs Reiſebüro Leipzig C 1 Crottendorfer
Straße 7 Ruf 61 646 unternimmt zur Oſterzeit drei
äußerſt preiswerte Jtalienreiſen Beſonders hervor
zuheben iſt die Sizilienreiſe die über einen der
ſchönſten Alpenpäſſe den St Gotthard führt und
alle bedeutenden Kunſt und Handelsſtädte Jtaliens
berührt Auf Sizilien in dem paradieſiſch gelegenen
Taormina am Fuße des ſchneebedeckten Aeinag ſind
mehrere Ruhetage eingeſchoben Ausführliche Spe
zialprogramme für dieſe Reiſe verſendet gegen Rück
porto obiges Büro
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